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NaturFreunde Radgruppe Stuttgart e. V.

Die NaturFreunde Radgruppe Stuttgart bietet neben ihren wöchentlichen Radtreffs eine
Vielzahl von weiteren Radtouren und Veranstaltungen unter dem Motto Rad und Kultur
an. Dazu gehören gemütliche und sportliche Samstags-, Sonntags-, Mehrtages- und
Werktagstouren für alle. 
Dabei steht der Spaß an der gesunden Bewegung in der Natur im Mittelpunkt. 
Bei allen Touren sind Gäste, aber auch neue Mitglieder jederzeit herzlich willkommen.

Darüber hinaus setzt sich die Radgruppe ein für:
■ Einen zukunftsfähigen Radverkehr in Stadt und Land.
■ Eine nachhaltige Verkehrspolitik, die die Umwelt nicht noch mehr schädigt.
■ Den Ausbau der Fahrradmitnahme im Nahverkehr.
■ Für Erhalt und Ausbau der Fahrradmitnahme im Fernverkehr, für Erhalt und Ausbau der

Nachtzüge und durchgehende IC-Verbindungen mit ausreichenden Fahrradabstellplät-
zen. Außerdem muss eine ausreichende Fahrradmitnahme im ICE ermöglicht werden.

■ Wir setzen uns auch in Bewegung für den Naturschutz, gegen unsinnige und teure 
Großprojekte, für vielfältige Lebensräume auch in den Städten sowie für eine zukunfts-
fähige Politik, die nicht den Profit einzelner in den Mittelpunkt stellt und damit zu Lasten
späterer Generation geht.

Radfahren ist ein schöner Ausgleich in der Freizeit. Radfahren im Alltag, zum Einkaufen,
zur Schule oder zur Arbeit ist ein aktiver Beitrag für eine gesündere Umwelt. Feinstaub
und Autoabgase schädigen unser aller Gesundheit und müssen daher massiv reduziert
werden.
Wir freuen uns über alle, die sich mit uns gemeinsam mit Spaß in den Sattel schwingen,
um Land und Leute zu erkunden und zu genießen.

+++ Hinweise zu unseren Touren +++

Grundsätzlich
• Unser Programm wird ehrenamtlich durchgeführt, es dient nicht der Gewinnerzielung.
• Unser Ziel ist der Spaß am Radfahren!

Radtouren
• Für NaturFreunde kostenlos (durch den Mitgliedsbeitrag abgedeckt)
• Gäste sind willkommen und zahlen den im Programm angegebenen Unkostenbeitrag
• Die Touren sind in drei Gruppen aufgeteilt: gemütlich, leicht sportlich, sportlich
• Alle Mitglieder der Radgruppe sind durch eine Tretradversicherung zusätzlich geschützt
• Nichtmitglieder genießen diesen Schutz nicht 
• Radfahrer*innen mit und ohne Motor nehmen aufeinander Rücksicht

Änderungen bei der Jahresplanung können sich ergeben:
• Aufgrund von aktuellen Verordnungen ( z.B. Corona)
• Wetter, Bahn-Abfahrtszeiten, Krankheit etc.
• Terminverschiebungen und Änderungen des Veranstaltungsortes 
• Zusätzliche Veranstaltungen / Radtouren
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NaturFreunde Radgruppe Stuttgart e.V.
Mitglied im WLSB, WRSV und BDR
www.naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de
c/o: Peter Pipiorke
Obere Waiblinger Straße 120, 70374 Stuttgart
Tel.: 6173 94, E-Mail: Peter@Pipiorke.de

Stuttgart per Rad entdecken, auf schönen Radwegen Stuttgart „erradeln“, sinnvolle 
Radwege aus der Stadt entdecken und auszuprobieren. Natur und Geschichte erleben, 
Bewegung nach Lust und Laune, das bieten unsere Radtreffs. 

• AOK-Radtreffs incl. Goldener Herbst sind kostenlos. 
• An Feiertagen finden keine Radtreffs statt. Aktuelle Infos ggf. im Internet.

Donnerstags-Radtreff: 
Die Radtreffs 1 + 2 beginnen um 18:00 Uhr, Feuersee, am S-Bahn-Aufzug oben.

Radtreff 1 (gemütlich bis leicht sportlich):
03.04. – 25.09.2025, jeden Donnerstag. Im Frühjahr und Herbst können die Touren 
aufgrund der Lichtverhältnisse ggf. kürzer ausfallen. Bergstrecken können ggf. kräfte-
schonend mit dem VVS überwunden. Der Radtreff 1 ist gut für einen leichten Einstieg.

Radtreff 2 (leicht sportlich bis sportlich):
08.05. – 25.09.2025, jeden Donnerstag.

Radtreff 3 (Goldener Herbst):
Im Oktober und November gibt es noch viele Tage für schöne Radtouren. Diese bieten
wir wegen der frühen Dunkelheit als Tagestouren an: 35–55 km, 3 bis 5 Stunden, neu:
immer donnerstags, vom 02.10. – 27.11.2025, An- und Rückfahrt ggf. mit dem VVS. 
Start: 11:15 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben. Aktuelle Info’s im Internet!
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Donnerstags-Radtreff
in Kooperation mit der AOK

+++ Hinweise zu unseren Touren +++

Aktuelle Hinweise
• Auf unserer Homepage www.naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de
• In unserem Newsletter Kettenblatt (siehe Rückseite des Programms).

Titelbild: Andrea Mohr, Kunst an Rad: Rastplatz an der Glems bei der Felsensägmühle, bei Leonberg, anlässlich 
einer Radtour „Goldener Herbst“.
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Liebe Leserin, lieber Leser,
wir möchten uns recht herzlich bei unseren Inserenten bedanken,
die uns durch ihre Anzeige im Jahresprogramm unterstützen! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie diese Firmen bei Ihren Einkäufen
berücksichtigen würden.

Rechtliches zu unseren Radtouren/Veranstaltungen
• Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung.
• Eine Haftung der Radgruppe bzw. der Tourenleitung besteht nicht.
• Ein Rechtsanspruch auf Einhaltung des gesamten Programms bzw. Teilen davon 

besteht nicht.
• Es besteht keine Haftung für Transportschäden (z.B. in der Bahn).
• Es gilt die StVO, die einzuhalten ist, das Tragen eines Helms wird empfohlen.
• Ein verkehrssicheres und funktionstüchtiges Rad wird vorausgesetzt.

Die Tourenleitung ist berechtigt:
• Teilnehmer, die sich nicht an die Regeln halten, auszuschließen.
• Die Touren wegen schlechter Witterung oder geringer Teilnehmerzahl ganz oder teil-

weise abzusagen.

Bildrechte

Bei unseren
Radtouren
machen wir
Fotos, die wir
für die Publi-
kationen der
NaturFreunde
zur Illustra-
tion verwen-
den. 
Wir gehen
davon aus,
dass die Teil-
nehmer da-
mit einver-
standen sind.
Wenn kein
Einverständ-
nis besteht,
bitte die Tou-
renleitung
verständigen.

Unsere Ortsgruppe verbindet Radfahren mit Kultur und setzt
sich für einen zukunftsfähigen Radverkehr ein. Wir freuen uns
über alle, die mit uns Land und Leute erkunden wollen.

Was uns an den NaturFreunden gefällt

»

Foto: Dieter Schmitz
Mitglieder der NaturFreunde-Radgruppe Stuttgart
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Jahresprogramm 2025

Mo. 06.01.25: Neujahrswiegen
Genug geschlemmt, die Feiertage sind vorbei. Zum Auftakt in das neue Jahr besuchen 
wir die Hedelfinger Weingärtnergenossenschaft bei ihrem Neujahrswiegen in der Kelter.
Neben einem gemütlichen Jahreseinklang können sich Gruppen oder Einzelpersonen auf
der alten Traubenwage wiegen lassen. Je nach Wetter ganz o. teilweise mit dem ÖPNV.
Länge: Je nach Wetter. Weitere Infos ggf. am Vortag auf unserer Homepage, gemütlich.
Treffpunkt: 15:00 Uhr, Bahnhof Cannstatt, Haupteingang.
Kosten: ggf. VVS.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Do. 09.01.25: Vereinsabend: Blick voraus
Präsentation des Jahresprogramms 2025 der Radgruppe, Erfahrungsaustausch 
und gemütliches Beisammensein.
Treffpunkt: 19:00 Uhr, Bürgerzentrum S-West, Bebelstr. 22, Wilhelm-Emil-Fein-Raum.

So. 19.01.25: Radtour / Wanderung zum „Essen in der Kunst“
Mit der S-Bahn fahren wir nach Waiblingen und besuchen zunächst die Galerie Stihl 
mit der Ausstellung: Ein Fest für die Augen! Essen in der Kunst des 20. und 21. Jahrhun-
derts. Im Anschluss an diese Reise durch die Welt des Essens radeln wir – je nach 
Wetter – nach Stuttgart. Einkehr ist vorgesehen. 
Bitte um Anmeldung, damit wir ggf. eine Führung bestellen können.
Radtour:
Länge: Je nach Wetter, gemütlich.
Treffpunkt: 12:00 Uhr am Bhf. Waiblingen, 12:15 Uhr Galerie Stihl.
Kosten: Führung, + 5 € für Gäste.
Info und Anmeldung bis 15.01.25: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.
Wanderung:
Wir wandern vom Bahnhof Waiblingen durch den historischen Mauergang zur Ausstel-
lung. Anschließend geht es über das Natur-/Vogelschutzgebiet Unteres Remstal über
Hegnach nach Remseck. Bitte Vesper mitbringen.
Länge: 12 km, Aufstieg 100 m, Abstieg 160 m.
Treffpunkt: 11:05 Uhr, Klett-Passage, vor SSB-Glaskiosk.
Kosten: ÖPNV-Ticket, Führung, + 5 € für Gäste.
Info und Anmeldung bis 10.01.25: Reinhard und Ulrike Möhrle, Tel. 0711 63 90 18.
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Sa. 08.02.25: Wichtelausflug per Rad
Die Tour der Radgruppe führt, je nach Wetter, mit dem Rad, per pedes oder ÖPNV zur
Hausbrauerei Wichtel in Feuerbach. Bitte kurz vorher anmelden.
Länge: ca. 5 – 20 km, gemütlich. 
Treffpunkt: 14:30 Uhr. Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: ggf. VVS + 5 € für Gäste.
Info + Anmeldung: Reinhold Bloom, 0176 42 52 53 88.

Do. 13.02.25: Vereinsabend: Vortrag E-Scooter – Fluch oder Segen
Spaßroller, Umweltfreundlich, Flexibel, ...
oder Falschparker, Unfallgefahr, Um-
weltgefahr . . . , eine kontroverse Diskus-
sion begleitet diese E-Roller. Eine No-
velle der Elektrokleinstfahrzeuge-Ver-
ordnung sieht vor, dass sie auf Wegen
„Radverkehr frei“ fahren dürfen, einen
Überholabstand unter 1,50 m und eine
Liberalisierung des Parkens auf Gehwe-
gen. Eine Diskussion über das, was gilt,
was geplant ist und wie wir reagieren.
Referent*in: Friederike Votteler + 
Peter Pipiorke.
Treffpunkt: 19:00 Uhr, Bürgerzentrum S-West, Bebelstr. 22, Wilhelm-Emil-Fein-Raum.

Sa. 08.03.25: Mitgliederversammlung der Radgruppe
Diskussion über die Arbeit der Radgruppe im vergangenen sowie im laufenden Jahr.
Jede(r) kann Ideen einbringen. Auch Gäste sind herzlich eingeladen!
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Bürgerzentrum S-West, Bebelstr. 22, Wilhelm-Emil-Fein-Raum.

Mo. 10.03.25: Lernen und Üben – FAHRRAD-REPARATURKURS
NF Weilimdorf: Radspezialist Helmut Botta zeigt uns, wie wir unser Fahrrad funktionstüch-
tig erhalten können: – Bremsen, Beleuchtung, Kette ölen, Reifenwechsel, Verschleißteile –
Welche Werkzeuge brauchen wir? Man kann sein eigenes Fahrrad mitbringen, Fragen stel-
len und praktisch üben. Eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Verein Chloroplast e.V.
Treffpunkt: 16:00 Uhr, Chloroplast, Solitudestr. 99 · 70499 Stuttgart-Weilimdorf
Kosten: Keine.
Info: Helmut Botta, 88 65 10.

Do. 13.03.25: Vereinsabend: Vortrag Daimler Benz im 3. Reich
Wie war die Daimler Benz AG mit den Machthabern des 3. Reiches verstrickt, wie profi-
tierten sie von der Kriegswirtschaft. Inwieweit wurden Zwangsarbeiter und KZ-Häftlinge
eingesetzt und wie wurden diese Frage nach 1945 aufgearbeitet.
Siehe auch: So. 16.03.25: Radtour zur KZ-Gedenkstätte Neckarelz.
Referent: Karl Reif, ehem. stv. Betriebsratsvors. Mercedes Benz Werk Untertürkheim
Treffpunkt: 19:00 Uhr, Bürgerzentrum S-West, Bebelstr. 22, Wilhelm-Emil-Fein-Raum.

So. 16.03.25: Radtour zur KZ-Gedenkstätte Neckarelz
Das KZ Neckarelz entstand 1944, als die größte deutsche Fabrik für Flugmotoren, das
Daimler-Benz-Motorenwerk Genshagen und Sindelfingen, aus den umkämpften Gebieten
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in das „bombensichere“ Obrigheim verlagert wurde. Die KZ-Arbeitskräfte wurden in der
Volksschule Neckarelz untergebracht, die nach und nach um Baracken und weitere Ge-
bäude auf dem Schulhof erweitert wurde. Nach dem Krieg wurde aus dem KZ Neckarelz
wieder eine Schule, über die KZ-Vergangenheit schwieg man lieber. Inzwischen gibt es ei-
ne Gedenkstätte, die wir besuchen werden. Je nach Wetter werden wir eine längere oder
kürzere Strecke auf dem Neckar- bzw. Elzradweg zurücklegen. Einkehr ist vorgesehen.
Länge: Je nach Wetter, gemütlich.
Treffpunkt: 09:30 Uhr, Stuttgart Hbf. Gleis 8 (?), (Zustieg bereits ab Cannstatt möglich, 
Abfahrt dort 09:33 Uhr).
Kosten: Führung + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 30.03.25: Start in die Radsaison
Gemeinsam mit dem ADFC startet die NaturFreunde Radgruppe in die Radsaison 2025.
Hierzu sind alle Stuttgarter RadlerInnen herzlich eingeladen. Es besteht ein Angebot von
verschiedenen Radtouren. Der Beitrag der Radgruppe:

Auf den Spuren des PFFFestivals

PFFF steht dabei für das Geräusch einer Spraydose. Bei dem Kooperationsprojekt 
zwischen der Stadt Stuttgart, der Baden-Württemberg-Stiftung und dem Kunstverein-
Wagenhalle gestalteten Künstler*innen großflächige Kunstwerke an Gebäuden im Stadt-
gebiet. Bei dieser Radtour wollen wir uns auf die Spuren dieser Kunstwerke begeben.
Länge: ca. 25 km, gemütlich.
Treffpunkt: 11:00 Uhr, Schlossplatz Kunstgebäude.
Kosten: Keine.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Eingang zum unterirdischen Stollen der Daimler-Benz Rüstungsfabrik Neckarelz.
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Do. 03.04.25: Start Radtreff 1 (gemütlich bis leicht sportlich)
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben. Kosten: keine. 
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 06.04.25: Neubürger - Radtour – WEILIMDORF KENNENLERNEN
NF Weilimdorf: Für neu hinzugezogene (und auch alteingesessene) Mitbürger zum 
Kennenlernen des Stadtbezirks und seiner Stadtteile Bergheim, Wolfbusch, Hausen und
Giebel: Geschichte, Sehenswertes, Wissenswertes. Wo ist was? Schulen, Turnhallen,
Kirchen, öffentliche Einrichtungen, Einkaufen…
Länge: 12 km, gemütlich. 
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Weilimdorf Löwenmarkt.
Kosten: Keine.
Info: Helmut Botta, 88 65 10.

So. 13.04.25: Von Geislingen nach Kircheim
Die Tour startet in Geislingen und führt entlang des oberen Filstals durch die historische
Altstadt Wiesensteigs. Weiter geht es vorbei am Filsursprung auf die Albhochfläche.
Nach einem kurzen Abstecher zum Neidlinger Wasserfall geht es weiter abwärts über
Neidlingen nach Kirchheim. Einkehr ist vorgesehen.
Länge: ca. 50 km, leicht sportlich. 
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Stuttgart Hauptbahnhof, Gleisvorfeld.
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Harald Walter, 0176 64 81 93 44.

Sa. 19.04.25: Radkorso zum Ostermarsch 2025
Radkorso der NaturFreunde Radgruppe Stuttgart vom EUCOM
zur zentralen Ostermarsch-Kundgebung auf dem Schlossplatz.
Abfahrt: 10:45 Uhr vor dem EUCOM, 
Stuttgart-Vaihingen, bei Katzenbachstraße 207. 
Weitere Informationen zeitnah auf: 
www.naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de

Ostermarsch 2025

Radkorso
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So. 27.04.25: Durch den Schwäbischen Wald
Ab Gaildorf fahren wir auf einer gut fahrbaren Strecke über Waldenburg nach Mainhard
zur Kaffeepause. Weiter geht es dann entlang der Rot mit einer rasanten Abfahrt am
Schluss nach Sulzbach/Murr. Ab hier gibt es die Möglichkeit mit dem RE nach Stuttgart
oder weiter mit den Rädern nach Backnang zur S-Bahn. Vesper und Trinken mitnehmen.
Länge: ca. 85 km, 1000 Hm, sportlich.
Treffpunkt: 08:40 Uhr, Stuttgart Hbf., Gleis X(?).
Kosten: DB + 5 € für Gäste.
Info und Anmeldung bis Sa. 26.04.25: Horst Mörchen, 0157 37 84 79 65.

Do. 08.05.25: Start Radtreff 2 (leicht sportlich bis sportlich)
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben. 
Kosten: keine. 
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 11.05.25: Quer durch das Strohgäu 
Ab Rutesheim fahren wir mit dem Rad eine große Runde durch die hügeligen Felder- 
und Waldlandschaften des Strohgäus mit Ende in Feuerbach. Vesper und Trinken mit-
nehmen, ev. Einkehr am Ende der Tour.
Länge: ca. 60 km, leicht sportlich. 
Treffpunkt: 09:30 Uhr, Feuersee, S-Bahn Aufzug oben.
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Horst Mörchen, 0157 37 84 79 65.

Der Brunnen erinnert an Christian Friedrich Daniel Schubart, der unter Fürstenwillkür zu leiden hatte.
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Di. 20.05.25: Durch das Heckengäu
Von Rutesheim fahren wir durchs Heckengäu über Malmsheim, Merklingen, Heimsheim,
Perouse, Weissach, Iptingen, Aurich nach Enzweihingen. Von dort an der Enz und Glems
entlang zurück bis Weilimdorf. Einkehr vorgesehen, trotzdem Vesper mitnehmen. 
Länge: ca. 75 km, leicht sportlich.  
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Siegfried Merkel, 83 24 04.
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Sa. 31.05.25: Auf dem Kaisersträßle ü� ber den Schurwald
Von Lorch Auffahrt zum Wäscherschloss (mit Besichtigung), über die Höhenzüge des
Schurwaldes mit prächtigen Ausblicken zu den Kaiserbergen, Kloster Adelberg, Kaiser-
eiche (Naturdenkmal, 600 Jahre alt), zum Dulkhäusle (mit Einkehr), dann flotte Abfahrt
nach Esslingen. Bitte Vesper und Getränke mitnehmen.
Länge: ca. 60 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 10.05 Uhr, Stuttgart Hbf., Gleis 13 (?).
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Michael Weiß, 01517 0367364.

So. 01. bis Mo. 02.06.25: Von der Donau an den Neckar
NF Weilimdorf, 2 Tages-Radtour: Mit der Bahn nach Sigmaringen, zuerst der Donau 
entlang, dann durch die Schwäbische Alb im Schmeie/Schmiecha-Tal bis Ebingen und
weiter im Eyach-Tal bis Balingen. 
Übernachten im Hotel in Balingen. Weiter der Eyach entlang über Haigerloch, Bad 
Imnau, Mühringen zur Eyach-Mündung in den Neckar, dann auf dem Neckarradweg 
über Rottenburg bis Tübingen.
Länge: 110 km, leicht sportlich.
Abfahrt: 09:30 Uhr, Weilimdorf Löwenmarkt. Abfahrt 10:15 Stuttgart Hbf.
Kosten: DB + Übernachten (ca.110 € im DZ m. Fr.) + 20 € für Gäste.
Info: Helmut Botta, 88 65 10.

Sa. 07.06.25: Zur Burgruine Weibertreu 
Von Neckarsulm radeln wir vorwiegend durch Weinberge hinauf zur Burgruine Weiber-
treu. Von dort oben hat man einen herrlichen Rundblick bis zum Löwenstein und zum
Schwäbischen Wald. Nach einer Runde durch Weinsberg geht es bei Lehrensteinsfeld
über die Ausläufer der Löwensteiner Berge nach Ilsfeld und weiter Richtung Neckar.
Über Besigheim erreichen wir zum Schluss den S-Bahnhof Bietigheim-Bissingen. Ein-

Die „Weiber“ von Weins-
berg von (Lovis Corinth
1894) trugen der 
Legende nach ihre Männer
von der Burg und bewahr-
ten sie damit vor der Ge-
fangennahme.

Grafik: Wikipedia
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kehr ist vorgesehen, bitte für unterwegs Vesper und ausreichend Getränke mitbringen.
Länge: ca. 60 km, einige Steigungen, leicht sportlich. 
Treffpunkt: 09:30 Uhr, Stuttgart Hbf., Gl. (8), (Zustieg bereits ab Cannstatt möglich, 
Abfahrt dort 09:33 Uhr).
Kosten: ggf. DB, Eintritt + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 15.06.25: Nagoldtaltour
Wir fahren mit der S Bahn nach WeilderStadt. Von dort geht es ins Nagoldtal nach 
Hirsau. Im Nagoldtal fahren wir dann über Calw, Bad Teinach und Wildberg nach Nagold.
Dort legen wir zur Stärkung eine Pause ein, um dann aus dem Nagoldtal hoch über 
Mötzingen und Jettingen nach Herrenberg zu fahren. Von dort geht es mit der S Bahn
zurück nach Stuttgart.
Länge: ca. 80 km, 700 Hm, sportlich. 
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Siegfried Merkel, 83 24 04.

Fr. 27. bis Mo. 30.06.25: Radeln zwischen Schwarzwald und Alb
Die Fahrradtour startet in Freudenstadt. Übernachtet wird in Pforzheim, Horb und 
Rottweil. Das Ende der Tour ist in Tuttlingen. Für die An- und Abreise ist der Regionalver-
kehr geplant. Es wird gemütlich gefahren, aber es gibt einige Steigungen und einiges
Gefälle. Die Tour ist für Fahrradfahrer konzipiert, aber Pedelecfahrer sind natürlich auch
willkommen. Länge: ca. 300 km, leicht sportlich. 
Treffpunkt: Stuttgart Hbf., 07:50 Uhr.
Kosten: ca. 180 € (2 x DJH + Abendessen, 1 x Gasthof, jeweils DZ, Frühstück)
für Gäste plus 40 €, An- und Abreise DB, sollte jeder selbst regeln.
Info und Anmeldung: Reinhold Bloom, 0176 42 52 53 88.

Hermann Hesse auf der Nikolaus-
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So. 29.06.25: Über Neckar- und Remstal nach Schorndorf
NF Weilimdorf: Vom Löwenmarkt über Zuffenhausen, Mühlhausen, Neckarrems, 
Waiblingen, der Rems entlang nach Schorndorf.  Zurück mit der S-Bahn. 
Unterwegs Vesperpause
Länge: 45 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Weilimdorf Löwenmarkt. 
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Helmut Botta, 88 65 10.

Sa. 05.07.25: Durch die Südpfalz und den Bienwald
Wir fahren mit der Bahn nach Kandel (via Karlsruhe). Von dort radeln wir über Schweigen
nach Wissembourg zu einer Kaffeepause. Anschließend geht es teils auf französischer
Seite durch den Bienwald wieder zurück zum Bahnhof Kandel. Eine Schlusseinkehr im
NFH-Bienwald ist vorgesehen, bitte für unterwegs ggf. Vesper und ausreichend Getränke
mitbringen. 
Länge: ca. 60 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 08:15 Uhr Stuttgart Hbf., Gl. 8 (?).
Kosten: ggf. DB, + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Mi. 09.07.25:  Programmplanung 2026 – Interessierte sind eingeladen!
Hauptthema: Programmplanung 2026 – Radtourenvorschläge und Ideen sind gefragt!
Treffpunkt:19:00 Uhr, Bürgerzentrum S-West, Julie-Siegle-Raum. 
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Der Rhein

trennt Baden-
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Fr. 11.07.25: 
Mokka auf dem Ruhestein
Geheimrat Prof. Dr. Julius Euting
(1839–1913), gebürtiger Stuttgarter,
war Direktor der Universitäts- und
Landesbibliothek in Straßburg, 
Arabienreisender, Sprachforscher
und großer Förderer des Schwarz-
waldvereins und des Vogesenclubs.
Er hat in seinem Testament festge-
legt, dass jeweils an seinem Ge-
burtstag auf dem Ruhestein arabi-
scher Mokka serviert wird. Diese
Tradition lebt bis heute fort und wir
wollen die Gelegenheit nutzen und
von Freudenstadt aus zur Euting-
Grabstätte hinauf zu radeln. Bitte
Vesper und Getränke mitbringen.
Länge: ca. 75 km, 700 Hm,
leicht sportlich.
Treffpunkt: 08:00 Uhr, Stuttgart Hbf., Gleis 6 (?).
Kosten: DB + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 20.07.25: Geislingen – Reußenstein – Boßler – Boll – Göppingen
Von Geislingen aus fahren wir zum Filsursprung und bis zur Ruine Reußenstein, die auf
einem Felssporn am Albtrauf errichtet wurde. Nach der Mittagspause (Vesper und 
Getränk bitte selbst mitbringen) geht es auf Schotterwegen am schönen Albtrauf entlang
zum Naturfreundehaus Boßler (Einkehr mit Kaffee und Kuchen). Über Bad Boll und
Faurndau fahren wir im Voralbland zum Göppinger Bahnhof. Mit dem Zug dann zurück
nach Stuttgart. 
Länge: ca. 65 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 08:45 Uhr, Stuttgart Hbf., Gleis 12 (?).
Kosten: ggf. VVS + 5 € für Gäste.
Info: Andreas Gölz, 07335 18 51 67 6.

Do. 24. bis Mo. 28.07.25: 
Über die Alb zum Bodensee – auf den Spuren des Bauernkriegs
Die 5-Tagestour beginnt in Reutlingen mit einem kräftigen Aufstieg nach St. Johann und
danach folgt eine angenehme Route über die Alb nach Zwiefalten (Übernachtung). 
Am nächsten Tag radeln wir eine kürzere Strecke nach Schussenried mit Gelegenheit
zum Besuch der großen Landesausstellung „Uffrur! 500 Jahre Bauernkrieg“. Danach
geht es zum Bodensee mit Übernachtungen in Friedrichshafen. Höri, Bildhauer Lenk und
das pietistische Wilhelmsdorf sind weitere mögliche Ziele. Baden im See bringt gute 
Abkühlung bei sommerlichen Temperaturen. An- und Abreise mit der Bahn, Übernach-
tung in Gasthöfen/JuHe.
Länge: ca. 60 – 80 km/Tag, leicht sportlich.
Kosten: DB, Übernachtungen + 40 € für Gäste.
Info + Anmeldung: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Am Geburtstag von Julius Euting 
wird arabischer Mokka ausgeschenkt.
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Ferienprogramm 2025

NaturFreunde Stuttgart e.V. & NaturFreunde Radgruppe e.V.

Nach dem erfolgreichen Start unseres Ferienprogrammes im Jahr 2020 gibt es 
auch im Jahr 2025 ein Ferienprogramm der Naturfreunde Stuttgart. In den ersten 
beiden Augustwochen (02.08. bis 16.08.) stehen eine Vielzahl von Wanderungen und
Radtouren auf dem Programm. Sicherlich ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Den Abschluss bildet eine Wanderung/Radtour zum Naturfreundehaus Büsnauer
Rain.
Neben den Radtreffs stehen schon erste Radtouren in den zwei Wochen fest:

Sa. 02.08.25: Highlights im Bottwartal
Von Backnang radeln wir zunächst ein Stück entlang der Murr und erreichen 
über Klein-Aspach Schloss Lichtenberg bei Oberstenfeld, eine der besterhaltenen
stauferzeitlichen Burgen Deutschlands und das Wahrzeichen des Bottwartals. Aber
damit nicht genug, denn wir steuern anschließend gleich das nächste Highlight die-
ser Tour an: den Wunnenstein. Dort im Biergarten können wir uns von den Anstren-
gungen erholen und die wunderbare Aussicht genießen. Der Rückweg führt von
Großbottwar nach Pleidelsheim und am Ende zum S-Bahnhof Bietigheim-Bissingen.

Bodensee, Hafeneinfahrt Friedrichshafen.
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Einkehr ist vorgesehen, bitte für unterwegs ggf. Vesper und ausreichend Getränke
mitbringen. 
Länge: ca. 50 km. mehrere Steigungen, leicht sportlich.
Treffpunkt: 09:45 Uhr, Bhf. Cannstatt, Rückseite.
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Di. 05.08.25: Von Murrhardt nach Besigheim
Von Murrhardt folgen wir zunächst der Murr abwärts, vorbei am im See gelegenen
Schloss von Oppenweiler, einer ehemaligen Wasserburg und heutigem Rathaus. Bei
dem Rastplatz Hepp-Seen mit seinem Kneippbecken werden wir eine Rast einlegen.
Über Großaspach, Steinheim, und Mundelsheim führt die Tour nach Besigheim. Eine
Einkehr ist vorgesehen. Länge: ca. 55 km, gemütlich.
Treffpunkt: 09:40 Uhr, Stgt. Hbf., Gleis 12 (?), Zustieg auch Cannstatt o. Waiblingen.
Kosten: evtl. DB + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Sa. 09.08.25: Schwarzwald zwischen Alb und Enz 
Von Karlsruhe entlang der Alb und dem Maisen- und Holzbach geht es durch den
Schwarzwald aufwärts zu den Volzemer Steinen bei Dobel. Der lange Aufstieg wird
durch eine rasante Abfahrt in das Tal der Eyach belohnt. Hier ist eine Einkehr bei ei-
ner Forellenzucht vorgesehen. Entlang der Enz geht es anschließend nach Pforzheim.
Länge: ca. 60 km, sportlich.
Treffpunkt: 09:15 Uhr, Stuttgart Hbf. Gleis 8 (?)
Kosten: DB + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Di. 12.08.25: Pforzheim, Hagenschießwald und Würmtal
Vor dem Hintergrund der Wiederinbetriebnahme der Grube Käfersteige im Würmtal,
führt die Tour entlang Bergbaurelikte und Spuren der Eisen-Industrie. Auf normalen
Wegen, aber auch durch den Wald. Rücksackverpflegung. Einkehr gegen Ende 
in einer Waldwirtschaft.

16

Foto: Michael Weiß Schloss Lichtenberg bei Oberstenfeld.
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Länge: ca. 45 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 09:10 Uhr, Stuttgart Hbf., Gleis 4? Oder: 10:01 Uhr, Bhf. Pforzheim.
Kosten: DB + 5 € für Gäste.
Info: Ben van den Berg, 0152 53 54 59 86.

Fr. 15.08.25: Ebnisee
Ab Schorndorf fahren wir immer der Wieslauf entlang zur Laufenmühle mit kleiner
Einkehr. Weiter geht es zum Ebnisee und dann über die Höhen des Schwäbischen
Waldes nach Backnang. Am höchsten Punkt der Tour begegnen wir einem kühlenden
Kneippbecken. Bei hohen sommerlichen Temperaturen können wir die Tour abkür-
zen. Vesper und Trinken mitnehmen.
Länge: ca. 60 km, 700 Hm, sportlich.
Treffpunkt: 08.35 Uhr, Stuttgart Hbf. oben bei der S 2  Gleis?
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info und Anmeldung bis 14.08.25: Horst Mörchen, 0157 37 84 79 65.

Sa. 16.08.25:  Radtour zur Hocketse im Naturfreundehaus Büsnauer Rain
Zum Abschluss des Ferienprogramms „Urlaub zu Hause“ radeln wir zum NFH Büs-
nauer Rain. Wir starten am Albplatz. Über die Filder geht es nach Vaihingen. Auf den
Spuren der geplanten Seilbahn / Stadtbahn zum evtl. umgenutzten Eiermann-Areal.
Über den Zaun werfen wir einen Blick auf die denkmalgeschützten Bauten, die einst
IBM-Deutschland beheimateten, bevor das gesamte Gelände zum Spekulationsob-
jekt wurde. Anschließend geht es ins NFH Büsnauer Rain. Dort wollen wir uns –
Radler und Wanderer – gemütlich zu einer Hocketse treffen. Einfach über vergangene
Touren reden, ggf. vorhandene Bilder anschauen. Bei schönem Wetter ist auf der 
Terrasse, bei schlechtem Wetter im Nebenzimmer reserviert.
Länge: ca. 30 km, gemütlich. Kosten: Keine.
Treffpunkt: 13:30 Uhr, Zahnradbahnhof Albplatz.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Das gesamte Programm „Urlaub zu Hause“ steht zeitnah auf der Homepage der
Radgruppe (https://naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de/) bzw. wird im Newsletter
Kettenblatt veröffentlicht.

Die Forellenzucht im Eyachtal.Foto: Peter Pipiorke



Di. 26. bis Sa. 30.08.25: Quer durch den Odenwald
Tief eingeschnittene Täler und lichte Höhen sind charakteristisch für das Landschaftsbild
des Odenwalds zwischen Neckar, Rheinebene und Main. Fünf Tage lang durchqueren
wir diese schöne Gegend. Ein Besuch der Grube Messel bei Darmstadt mit Führung
(UNESCO Kulturstätte) und des Felsenmeeres in Reichenbach sind zwei Höhepunkte 
der Tour. Das Tempo richtet sich nach den Nicht-E-Bikern, längere Steigungen bis 10%
müssen aber gefahren werden. Ein technisch gutes Rad ist unbedingte Voraussetzung
zur Teilnahme. Unterbringung in Gasthöfen und Jugendherbergen.
Länge: 70 – 85 km/Tag, 700-1300 Hm/Tag, sportlich!
Kosten: DB + Eintritte + Übernachtung (ca. 220 € im DZ) + 40 € für Gäste. 
Genauere Info bei Anmeldung. Verbindliche Anmeldung erforderlich.
Info + Anmeldung: Horst Mörchen, 0157 37 84 79 65.

Di. 02.09.25: Radtour zu regionalen Erzeugern im Filstal
Nach dem Besuch der Arbeitersiedlung Kuchen verlassen wir in Süßen das Filstal. 
Die weitere Tour führt zu regionalen Erzeugern im Albvorland. Lebensmittel, möglichst
natürlich erzeugt, kontra Fast Food! Immer mehr Menschen entscheiden sich für natür-
liche Lebensmittel. Auf unserer Tour wollen wir einige regionale Erzeuger samt ihren 
Produkten besuchen, wie: Backwaren, Gemüse + Obst, Sekt aus der Champagner-
Bratbirne, Wurst vom Weideschwein, Ziegenkäse, Mühlenprodukte, …!
Länge: ca. 53 km, gemütlich.
Abfahrt: 09:42 Uhr, Stuttgart Hbf., Gleis 16 (?) oder 09:45 Uhr, Bhf. Cannstatt Gleis 8 (?).
Kosten: DB + 5 € für Gäste. 
Info: Friederike Votteler, + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 07.09.25: Durch das Nagoldtal zum Wassermuseum
Schwarzwald mit den Sinnen erleben. Weiches Wasser, harter Stein. Gemütliche 
Talfahrt und anspruchsvolle Steigungen. Flößer und Mühlen. Zu sich kommen im Was-
sermuseum in Maisenbach. Das leibliche Wohl wird nicht vergessen. Auch Rucksack-
verpflegung. 
Länge: ca. 60 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 09:10 Uhr, Stuttgart Hbf., Gleis 4 (?). Oder: 10:01 Uhr, Bhf. Pforzheim.
Kosten: DB + Museumsspende + 5 € für Gäste.
Info: Ben van den Berg, 0152 53 54 59 86.
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Im Wassermuseum Bad-
Liebenzell gibt es viel zu ent-
decken! In einer alten Mühle
erwarten euch viele span-
nende Experimente, die den
Museumsbesuch zu einem 
Erlebnis für Groß und Klein
machen. Das Museum und
sein großzügiges Außen-
gelände vermitteln die viel-
fältigen Erscheinungsformen
von Wasser in der Natur,
Wissenschaft, Kunst, Mytho-
logie, Heilkunde und  unserer 
Gesellschaft. 
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Sa. 13.09.25: Radtour rund ums Naturfreundehaus „Am Büsnauer Rain“
Die Radtour führt uns über Rohrer Höhe und Holzskulpturen zur Mitte Baden-Württem-
bergs. Im Bogen um Sindelfingen – Renningen zum Naturfreunde Haus – Schlusseinkehr,
bitte für unterwegs Vesper und ausreichend Getränke mitbringen. Die Strecke kann nach
Wetter und Gruppenstärke angepasst werden.
Länge: ca. 50 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, S-Bhf. S-Vaihingen
Kosten: ggf. DB + 5 € für Gäste, Info: Jürgen Simon, 73 57 00 4.

Fr. 19. bis Mo. 22.09.25: Wörnitz
Mit der Bahn fahren wir nach Ansbach. Nach einer Stadtrundfahrt geht es zur Wörnitz-
quelle in Schillingsfürst. Am 2. Tag geht es über Dinkelsbühl hinauf zum Hesselberg 
und weiter nach Wassertrüdingen. (2 Übernachtungen). Am 3. Tag machen wir einen 

Die Wörnitzquelle.
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Abstecher zum Altmühlsee. Am letzten Tag fahren wir zur Mündung der Wörnitz nach
Donauwörth, von wo wir die Rückreise per Bahn nach Stuttgart antreten.
Länge: ca. 60-70 km pro Tag, leicht sportlich bis sportlich.
Kosten: DB, Übernachtung + 30 € für Gäste.
Info + Anmeldung: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Do. 25.09.25: Abradeln Radtreffs 1 + 2
An diesem Tag ist unser letzter Radtreff 1 + 2 in diesem Jahr. Radtreff 3 läuft weiter!
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben. 
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 28.09.25: Kleine Radtour – Liegt Stuttgart am Nesenbach?
NF Weilimdorf: Von der Quelle bei Vaihingen bis zur Mündung in den Neckar – wo der
Nesenbach früher floss und was heute noch von ihm übrig ist. Mit dem Rad zur S-Bahn
in Feuerbach, die eigentliche Radtour beginnt am Bahnhof Vaihingen. 
Schlusseinkehr geplant. 
Tourenleitung: Friederike Votteler + Peter Pipiorke.
Länge: 25 km, gemütlich.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Weilimdorf Löwenmarkt. 11:00 Uhr, Vaihingen S-Bahn.
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Helmut Botta, 88 65 10.

Do. 02.10.25: Start Radtreff 3 (Goldener Herbst)
Treffpunkt: 11:15 Uhr, Feuersee, am S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: keine. 
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 12.10.25: Von Göppingen über den Schurwald nach Cannstatt
Wir starten in Göppingen mit einer kleinen Entdeckungsrunde durch die Stadt. Danach
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Herbstliche Stimmung.
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geht es mit einigen Anstiegen hinauf auf den Schurwald nach Oberberken und von dort
weiter nach Lichtenwald. Hier können wir einen Abstecher zum Schurwaldbesen im 
Naturfreundehaus einplanen – mit Einkehr. Anschließend radeln wir weiter über die
Schurwaldhöhen nach Cannstatt. Länge: Je nach Wetter, leicht sportlich.
Treffpunkt: 09:30 Uhr, Stuttgart Hbf., Gl.16 (?), bzw. 10:20 Uhr, Bhf. Göppingen.
Kosten: ggf. DB + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 19.10.25: Über den Burgholzhof zum Schmidener Feld
NF Weilimdorf: Feuerbach, Zuffenhausen, Burgholzhof, Max Eyth See, Steinhaldenfeld,
Öffingen, Schmiden, Fellbach, Cannstatt, Rosensteinpark. Einkehr nach Möglichkeit in
einer Besenwirtschaft. Länge: 40 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Weilimdorf Löwenmarkt. 
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Helmut Botta, 88 65 10.

So. 16.11.25: Wo Barthel den Most holt
1650 erließ Herzog Eberhard III. eine Verordnung „gegen das Obstmosten“. Der Hinter-
grund: den großen Zehnt auf Wein erhielt der Adel, den kleinen Zehnt auf Most erhielt
der Klerus. Ab 1776 wurde das Verbot sukzessive aufgehoben. Das war die Geburts-
stunde des Mostes als schwäbisches Nationalgetränk. Zu der Mostkultur gehören auch
die Mostbesen. Einen davon wollen wir besuchen. Die Strecke richtet sich nach den 
Besenöffnungszeiten! Länge: Je nach Wetter, gemütlich.
Treffpunkt: 11:15 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: DB + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Portal des Göppinger Renaissanceschlosses.
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Do. 27.11.25: Letzter Radtreff 3 (Goldener Herbst)
An diesem Tag ist unser letzter Radtreff 3 in diesem Jahr.
Treffpunkt: 11:15 Uhr, Feuersee, am S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: keine. 
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 07.12.25: Weihnachtsmarkt Radtour
Zum Abschluss des Jahres radeln wir zu einem Weihnachtsmarkt der Region. Einkehr
vorgesehen. 
Länge: je nach Wetter. Bei schlechtem Wetter teilweise oder ganz mit dem VVS. 
Nähere Infos 3 Tage vorher auf unserer Internetseite, gemütlich.
Treffpunkt: 11:00 Uhr, Feuersee, am S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: ggf. VVS + 5 € für Gäste.
Info: Günter Frisch, 42 74 21.

Do. 11.12.25: Vereinsabend – Jahresabschluss
Gemütlicher Jahresabschluss mit Bildern aus der vergangenen Rad-Saison.
Treffpunkt: 19:00 Uhr, Bürgerzentrum S-West, Bebelstr. 22, Wilhelm-Emil-Fein-Raum.

Sa. 20.12.25: Wanderung/Radtour zur Sonnenwendfeier
Der kürzeste Tag und die längste Nacht, Wendepunkte im Jahreslauf der Erde, sind für
die Menschen schon lange besondere Anlässe. Seit den 1920er Jahren haben die Natur-
Freunde die Tradition der Sonnenwendfeiern aufgegriffen. 
Verbindung zur Natur und Besinnung waren und sind Motive hierfür. Für Kinder und 
Erwachsene wird das Sonnenwendfeuer entfacht und bietet natürlich die Möglichkeit,
seine mitgebrachten Würste zu grillen.
Je nach Wetter radeln oder wandern wir, gemütlich.
Treffpunkt: 16:00 Uhr, Feuersee, am S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: Keine.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Wintersonnenwendfeier mit Würstchenbraten.Weihnachtsmarkt ohne Glühwein?
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aturFreundehäuser

Den arbeitenden Menschen den
Zugang zur Natur zu erschließen,
war das Ziel der Gründergene-
ration der NaturFreunde-Bewe-
gung. 
1895 schlossen sich die ersten
NaturFreunde zusammen, um die
Natur als Quelle der Erholung zu
erkunden, gemeinsam zusam-
menzutreffen, sich fortzubilden NaturFreundehaus auf dem Padasterjoch

➥
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 Macht’s 
 einfach.
Mit dem Deutschland-Ticket – 
eurem Ticket zur einfachen Mobilität.

Jetzt einsteigen unter: 
vvs.de/deutschlandticket
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Stuttgarter NaturFreundehäuser

NaturFreundehaus Am Büsnauer Rain
Büsnauer Rain 1, 70569 Stuttgart-Vaihingen, Tel. 0711-6873095   
https://naturfreunde-stuttgart.de/hauser/buesnau/

NaturFreundehaus Am Roßhau
Roßhaustraße 61, 70597 Stuttgart-Degerloch, 
Tel. 0711-7653854 oder 710129
https://naturfreunde-stuttgart.de/hauser/haus-6/

NaturFreunde-Stadtheim Fuchsrain
Neue Straße 150, 70186 Stuttgart-Ost · Tel. 0711-466504 
https://naturfreunde-stuttgart.de/hauser/fuchsrain/

NaturFreundehaus Krummbachtal
Krummbachtalstr. 3, 70839 Gerlingen-Schillerhöhe, Tel. 07152-43440    
naturfreunde.de/haus/naturfreundehaus-krummbachtal
https://naturfreunde-stuttgart.de/hauser/krummbachtal/

NaturFreundehaus Vereinsheim Steinbergle am Killesberg
Stresemannstr. 6, 70191 Stuttgart-Nord · Tel. 0711-2560636
https://naturfreunde-stuttgart.de/hauser/nfh-steinbergle/

NaturFreundehaus Aidlingen 
Gärtringer Str. 31, 71134 Aidlingen · Tel. 0711-5181178 
https://www.naturfreundehaus-aidlingen.de/

NaturFreundehaus Römerstein
Böhringer Str. 4, 72587 Römerstein-Donnstetten, Tel. 07382-856
oder 0151 56536151
https://naturfreunde-stuttgart.de/hauser/roemerstein/

und Aktivitäten zu organisieren. Eine wichtige Komponente waren und sind 
dabei die NaturFreundehäuser.
1907 wurde das erste NaturFreundehaus auf dem Padasterjoch in den Stubaier
Alpen (Tirol), in einer Höhe von 2232 m eröffnet. 1911 folgte das erste Natur-
Freundehaus in Deutschland, in Maschen, zwischen Lüneburger Heide und 
Hamburg gelegen.
Heute sind es rund 400 deutsche und weltweit 700 Häuser, die Möglichkeiten
zur Erholung bieten, wo Freizeit und Freiheit kein Luxus sind. NaturFreundehäu-
ser stehen allen Menschen offen, Mitglieder erhalten Rabatte.
Das passende Haus kann unter: https://www.naturfreunde.de/haeuser/suche
gesucht/gefunden werden.
Weltweit unter https://www.nf-int.org/themen/naturfreunde-haeuser

➥
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NaturFreunde in Stuttgart

Die NaturFreunde sind in Stuttgart in etlichen
Stadtteilen präsent. U.a. erscheint ein zentrales
Programm für ganz Stuttgart.
Alle Veranstaltungen stehen auf der Homepage
der NaturFreunde Stuttgart: 
www.naturfreunde-stuttgart.de/

Skischule
Die Skischule bietet u.a. Langlauf und 
Pistenskikurse für verschiedene Alters- und
Könnensstufen sowie Ausfahrten an.
www.naturfreunde-stuttgart.de/ �   Aktivitäten

Frauengruppe
Die Frauengruppe steht für die Frauenrechte,
Frieden und Solidarität der Kulturen ein.
www.naturfreunde-stuttgart.de/ �   Aktivitäten

Kinder & Jugend
Unsere Kindergruppen in den Stadtteilen bieten
ein umfangreiches Kinderprogramm.
www.naturfreunde-stuttgart.de/ �   Aktivitäten

kinder-jugend

Klettern für Kids ab 10 Jahre
Eingeladen sind alle, die mal die Wand hoch-
gehen wollen (Anfänger bis Könner) und Lust
haben, andere Kletterbegeisterte zu treffen.
www.naturfreunde-stuttgart.de/ �   Aktivitäten

klettern

KULTUR
WANDERN
RADELN

FREIZEITEN
SPORT

UMWELT
FOTO

Das Kinder-Jugend-Familien-Programm der NaturFreunde Stuttgart bietet neben Rad-
touren auch zahlreiche weitere spannende Aktivitäten von Klettern, über Paddeln 
bis zum Skifahren. Alle Infos zum Download auch auf der Homepage der Radgruppe!
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JAHRESBEITRÄGE (Stand März 2024)

Mitglieder der NaturFreunde Radgruppe Stuttgart e.V.
können Veranstaltungen anderer NaturFreunde-Gruppen
zu den jeweiligen Konditionen für Mitglieder besuchen.

Partnerbeitrag 120 €
einschließlich Kinder und Jugendliche in Ausbildung

Einzelbeitrag 78 €
einschließlich Kinder und Jugendliche in Ausbildung  
(+ ggf. 4 Arbeitsstunden, bitte nachfragen)

Kinder- und Jugendbeitrag 40 €
für Kinder und Jugendliche bis 26 Jahre, die in Ausbildung sind und deren Eltern nicht Mitglieder der NaturFreunde sind. 

§§§
Für ihre Mitglieder hat die Radgruppe eine zusätzliche Tretradversicherung abgeschlossen, die nicht nur bei Veranstal-
tungen der Radgruppe, sondern auch in der Freizeit und auf dem Wege zur Arbeit, also rund um die Uhr, gilt.
Bei unseren Aktivitäten, insbesondere Radtouren, sind nur unsere Mitglieder versichert!

➔

Radgruppe und Umwelt

Wie schon im Einleitungstext des Programms ausgeführt, ist Radfahren bekanntlich eine der
umweltfreundlichsten Möglichkeiten, sich fortzubewegen, und somit elementarer Bestandteil
einer ökologisch und sozial notwendigen Verkehrswende.

Die NaturFreunde als anerkannter Naturschutzverband versuchen auch sonst, unseren ökolo-
gischen Fußabdruck so klein wie möglich zu halten.

So wird auch unser Radprogramm weitestgehend nach ökologischen Kriterien produziert.
Darüber hinaus unterstützen wir auch den KlimaFonds der NaturFreunde Internationale
durch eine direkte Spende. Hier werden in erster Linie Projekte in Afrika unterstützt.

Näheres dazu unter https://climatefund.nf-int.org/

  

           
        

      
         

       
         

          
         
      

         
          

        
       

            

          
            

   

Es gibt viele gute Gründe 
Mitglied in der NaturFreunde Radgruppe 
zu werden:

� Stuttgart und Umgebung aus dem Sattel kennen lernen

� Rad und Kultur genießen

� Spaß am Radeln in der Gruppe

� Die radpolitischen Aktivitäten der Radgruppe unterstützen



MITGLIEDSANTRAG
Ich werde Mitglied im Verein NaturFreunde Radgruppe
Stuttgart e.V. Hiermit erkenne ich die Satzung an (siehe
https://naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de/das-sind-
wir/satzung/). Bei Familienmitgliedschaften notieren
Sie bitte alle Daten auf einem separaten Blatt.

Name

Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Geburtsdatum, Geburtsort

E-Mail-Adresse

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT

Gläubiger-Identifikationsnr. DE 77 ZZZ 00000 388 232
Mandatsreferenz (wird separat mitgeteilt)
Ich ermächtige die NaturFreunde Radgruppe Stuttgart,
e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an,
die von der NaturFreunde Radgruppe Stuttgart e.V. auf
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

Vorname (Kontoinhaber/in)

Nachname (Kontoinhaber/in)

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

IBAN

BIC (8 oder 11 Stellen)

27

DATENSCHUTZ
Wir weisen gemäß § 33 Bundesdatenschutzgesetz dar-
auf hin, dass zum Zweck der Mitgliederverwaltung und
-betreuung folgende Daten der Mitglieder in automati-
sierten Dateien gespeichert, verarbeitet und genutzt
werden: 
Namen, Adressen, Telefonnummern, Kontodaten und
E-Mail-Adressen.

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung
der oben genannten personenbezogenen Daten durch
die NaturFreunde einverstanden. 
Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmeantrag ohne die-
ses Einverständnis nicht stattgegeben werden kann.

JAHRESBEITRÄGE
Die aktuellen Jahresbeiträge (Stand März 2024) stehen
auf der vorhergehenden Seite unten.

Telefon

Aufnahmeantrag bitte vollständig ausfüllen und im Original abgeben oder per Post senden (kein Fax, kein E-Mail)
an: NaturFreunde Radgruppe Stuttgart e.V., Peter Pipiorke, Obere Waiblinger Str. 120, 70374 Stuttgart

Ort Datum Unterschrift (Mitgliedsantrag und Datenschutz)

Ort Datum Unterschrift (SEPA-Lastschriftmandat)
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�%�������I m Juni 2024 fällte das Bundesverwaltungsgericht 
Leipzig ein Urteil mit weitreichenden Folgen. Stra-

ßenverkehrsbehörden müssen gegen das bislang oft ge-

duldete Gehwegparken vorgehen, wenn es die Nutzung

des Gehweges erheblich einschränkt. Geht man vom

geltenden Regelwerk aus, so sind 2,50 Meter bei Neu-

bau- und Umbaumaßnahmen Pflicht. Bedenkt man,

dass hier noch nicht einmal Rollatoren, Kinderwägen

oder Rad fahrende Kinder unter 8 Jahren, die den Geh-

weg benutzen müssen, berücksichtigt sind, ist noch viel

Luft nach oben.

Stuttgart ist bislang eher in anderer Richtung auffällig

geworden. So berichtete die Stuttgarter Zeitung vom 

3. September 2021 über beanstandete Pflanzkübel in der

Wagnerstraße. Ebenfalls ein Dorn im Auge des Ord-

nungsamtes war die Nachbarschaftsbank vor einem

Haus in der Seyfferstraße. 

Die Pflanzenkübel in der Wagnerstraße sind dem Ordnungsamt ein

Dorn im Auge – obwohl sie Jahre vorher bereits genehmigt wurden.

Foto: Martin Haar. Quelle Stuttgarter Zeitung vom 03.09.2021

Falschparker
Das Amt für öffentliche Ordnung, Verkehrsüberwa-

chung, beantwortet eine Anfrage bezüglich Parken von

Motorrädern auf Gehwegen auch schon einmal mit fol-

gendem Hinweis: „wird aktuell das Parken von Mo-

torrädern auf Gehwegen toleriert; vorausgesetzt, durch

das Parken der Motorräder werden keine Fußgänger be-

hindert oder gar gefährdet.“ Und weiter: „Die Formulie-

rung der ,Duldung’ hat offenbar zu Missverständnissen

geführt. Aus diesem Grund verzichtet die Stadt künftig

auf diese irritierende Aussage.“ Schön und gut, aber wie

sieht die Praxis aus? Eine rechtswidrige Duldung/Tole-

rierung ohne diese so zu benennen, um alles beim Alten

belassen zu können? Ein solcher Fall liegt nahe, z.B.

beim Schulweg zur Vogelsangschule, wo diese Formu-

lierung auch wieder auftaucht (     siehe Kettenblatt

März 2024).

Doch das eingangs erwähnte Urteil hat noch eine viel

größerer Dimension. Es macht deutlich, dass nicht nach

Gutdünken von bestehenden Regeln (Mindestgehweg-

breiten) abgewichen werden kann. Nachfolgend einige

Beispiele:

E-Roller-1: Während bei den Fahrradverleihsystemen

der Gemeinderat ausdrücklich darauf bestand, dass

Leihräder nur an festen Stationen ausgeliehen und

zurückgegeben werden können, ist dies bei E-Rollern

nicht der Fall. Warum?
E-Roller-2: E-Roller werden oft verbotswidriger Weise

unbehelligt in Radabstellanlagen geparkt. Warum?
Parkscheinautomaten/Ladesäulen: Diese engen oft den

Gehweg über Gebühr ein, zu Lasten der Nichtautofah-

renden. Warum?
Entsprechend richten wir nachfolgende Fragen an die

Stadtverwaltung:

Inhalt:

Seite

Falschparker

01

Bilder, die eine deutliche Sprache sprechen 02

Urlaub Zuhause 2024

03

Radtourenbericht: Vier Tage rund um München 03

Neues aus der Welt des Fahrrads
05

Mitglied bei NF-Radgruppe Stuttgart werden 05

Tourenvorschau Juli bis September
06

Impressum / Datenschutz
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Mindestgehwegbreite gemäß den Regelwerken RASt 06, 4.7, Bild 20

sowie EFA 2002, 3.3.1, Bild 4 beträgt 2,50 m. 

Quelle: Verkehrssicherheit_fuer_Entscheider

Das Kettenblatt ist das Infoblatt 
der NaturFreunde Radgruppe Stuttgart.

Es informiert ü�ber:

• Radfahren in Stuttgart,
• aktuelle Veranstaltungen und Mitteilungen der Radgruppe,
• Neuigkeiten aus der Welt des Fahrrads,
• Berichte über Radtouren, etc.

Das Kettenblatt erscheint vierteljährlich als E-Mail-Version und ist kostenlos. Aus aktuel-
lem Anlass können auch Extrablätter erscheinen. Das Kettenblatt kann auf der Internet-
seite der Radgruppe www.naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de (ab)bestellt werden.  
Redaktion: Siegfried Merkel, E-Mail: siegfried.merkel@t-online.de,
Gestaltung und Layout: Michael Weiß, E-Mail: mweiss-stuttgart@online.de
V.i.S.d.P.: Peter Pipiorke, Obere Waiblinger Straße 120, 70374 Stuttgart, Telefon: 6173 94,
E-Mail: peter@pipiorke.de
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Das „Projekt der temporären Theaterterrassen“ wird

von den Befürwortern in den höchsten Tönen ge-

lobt. Da wird von einen „Gewinn für die Stadt“ gespro-

chen. Oder, „ich bin begeistert, dass wir nun gemeinsam

mit der Landeshauptstadt die Möglichkeit gefunden ha-

ben, eine attraktive Außengastronomie vor dem Opern-

haus zu etablieren. Das ist ein wichtiger Schritt der wei-

teren Öffnung der beiden Theatergebäude in den Stadt-

raum hinein“, so Marc-Oliver Hendriks, Geschäfts-

führender Intendant der Württembergischen Staatsthea-

ter. Arne Braun, Kulturstaatssekretär (Grüne) reimt

theatralisch, „einer der schönsten Kulturplätze der Re-

publik wird wachgeküsst“.

Tatsache ist jedoch, man kann den Biergarten literarisch

aufblähen, es ist und bleibt ein Biergarten. Auch die

Theater öffnen sich nicht zusätzlich, sie bleiben tagsüber

geschlossen. Also nichts mit Kultur.

Laut Personalsuche des Betreibers Scholz (Plakataufstel-

ler vor der Oper) wird dieser Biergarten ein ganz nor-

males Wirtschaftsunternehmen eines Gastwirtes. Dieser

war bis zum 1. April 2014 am Café Scholz am Markt-

platz beteiligt. Fortan war er beteiligt am Scholz am

Park (Killesberg) einem Café, einer Eisdiele und einem

Blumenladen. 2017 wurde Insolvenz angemeldet. Aktu-

ell ist er an mehreren Theatern tätig.

Soweit zu, „ein wichtiger Schritt der weiteren Öffnung

der beiden Theatergebäude in den Stadtraum hinein“! 

Interessant ist auch der punktuelle Bürokratieabbau.

Straßenverkehrsbehörde, Baurechtsamt, Tiefbauamt

und wer noch alles beteiligt war, haben für die Geneh-

Biergarten bei der Oper

migung dieses Vorhabens weniger als zwei Wochen

benötigt. Andere Genehmigungen müssen sich an die-

sem Musterbeispiel künftig messen lassen!

Was wurde dafür aufgegeben: Bislang haben sich zu

Fußgehende und Radfahrende den gesamten vorhande-

nen Raum geteilt und konnten sich so unproblematisch

aus dem Weg gehen. Jetzt steht nur noch eine begrenzte

Gasse zur Verfügung, die sich beide teilen müssen. 

Dabei ist die Belieferung des Biergartens noch nicht 

einmal einkalkuliert, denn wo werden die Lkws der

Brauereien zum Be- und entladen wohl stehen? Das ist

mal wieder das typische „Stuttgarter Modell“, bei dem

beide Gruppen zusammen gepfercht werden zu Gun-

sten des Autoverkehrs. Und dies, obwohl vielfältige an-

derslautende Beschlüsse des Gemeinderates vorliegen,

so auch der Beschluss, eine Fahrspur der B 14 als Rad-

weg umzuwidmen. Immer wiederkehrende Baustellen

dort beweisen, dass dies funktionieren würde. 

Stattdessen tauchen nun Gehwegschilder/Radfahrer

frei auf, die angeblich dort (zwischen Oper und Land-

tag) schon immer gehangen haben sollen. Seltsamerwei-

se glänzt das Befestigungsmaterial dieser Schilder, als

ob sie noch nie Regen oder die Stuttgart Luft abbekom-

men haben und sie sind mit Zertifizierungsaufklebern

von 2022 versehen.

Diese massive Verschlechterung durch den geplanten

Biergarten ist eine Kampfansage an zu Fußgehende und

Radfahrende und steht anderslautenden Gemeinderats-

beschlüssen entgegen. Mit Schrittgeschwindigkeit auf

der Hauptradroute 1 wird Stuttgart nicht fahrrad-

freundlicher!
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Am 09. Juni ist es wieder soweit, der Gemeinderat
und das Europaparlament wird neu gewählt. Die

Zusammensetzung dieser Gremien hat natürlich einen
Einfluss auf die weitere Verkehrspolitik. Als Natur-
Freunde Radgruppe setzen wir uns seit Jahren für eine
Verkehrswende und damit für eine gerechte Verteilung
des Verkehrsraumes insbesondere zu Gunsten von zu
Fuß Gehenden, Radfahrenden und des ÖPNV ein. In
diesem Sinne ist eine hohe Wahlbeteiligung wichtig.

Was absolut nicht gehtEiner menschenverachtenden Politik, die sich gegen im
Land lebende Menschen richtet mit dem Ziel, diese ver-
treiben zu wollen (Stichwort: Remigration), setzen wir
entschiedenes NEIN entgegen. Ganz abgesehen von der
menschlichen Katastrophe führt dieser Kurs in ein wirt-

Verkehrswende wählen
schaftliches Desaster. Akuter Arbeitskräftemangel, Er-
höhung von Steuern, Rentenbeiträgen, Sozialbeiträgen
usw. wären die Folgen.

Europawahl
Was erwarten wir von den Parteien im Europaparla-
ment? Wir erwarten, dass sie sich weltweit für die Been-
digung aller Kriege einsetzen. Statt zu eskalieren, steht
eine Deeskalation auf der Tagesordnung. Ferner sind für
uns nur Parteien wählbar, die sich für eine Klimapolitik
einsetzen, die unsere Umwelt und die Gesundheit der
Menschen schützt. Und somit auch nicht noch mehr
Menschen weltweit in die Flucht treibt. Letztendlich ist
eine Politik notwendig, die nicht die Gewinne einzelner
fördert, sondern allen Menschen ein erträgliches Leben
ermöglicht.

09. Juni

Seit Jahrzenten sorgt die Hofener Straßefür heftige Diskussionen. Bis zum heuti-gen Tag ist keine befriedigende Lösunggefunden, die Fußgänger und Radfahreran allen Tagen schützt. Seit Jahren wartetdie Naturfreunde Radgruppe auf dieAntwort des Ordnungsamtes zu demVorschlag der Temporeduzierung (ggf.Fahrradstraße). Sieht so die von derBundesregierung propagierte Vision Zero (Null Schwerverletzte und Tote) inStuttgart aus? Muss erst ein Unfall passieren oder gilt auch hier, dass die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden(§ 39-43 VwV-StVO) Vorrang gegenüberder Flüssigkeit des Verkehrs hat? KommunalwahlAlte Postkarten zeigen, wie einst der öffentliche Raum
von allen Verkehrsarten genutzt wurde. Mit dem Auf-
kommen des Autos wurden zu Fuß Gehende und Rad-
fahrende verdrängt. Von Unterführungen, zu schmalen
Gehwegen oder Ampelschaltungen, die den Autover-
kehr bevorzugen, profitiert bis heute einseitig der 
Autoverkehr. Aus diesem Grund ist der erste Prüfstein
für die Parteien, ob sie sich für eine gerechte Verteilung

des öffentlichen Raumen zu Gunsten von Fuß, Rad und
ÖPNV zu Lasten des Autos einsetzen.
Dies bedeutet u. a.:
� Keine gemeinsamen Geh- und Radwege.
� Zu Fuß Gehende benötigen sichere, alleinige Fuß-
wege, die nicht mit E-Rollern, Motorrädern und
(Falsch)parkern vollgestellt sind.

      

 
  

 
       

 
       

 
       

 
       

 

 
  

   

 

Gefördert durch die Stadt Stuttgart
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Seit Jahren wird von Umweltverbänden in Stuttgart
eine Diskussion über das Gehwegparken von Mo-

torrädern geführt. Dabei spricht das Ordnungsamt von
einer Duldung bis hin zu einer Position „dass auf brei-
ten Gehwegen das platzsparende und nicht behindern-
de Abstellen von Motorrädern toleriert wird“. Dem
steht der sogenannte Erdmenger Erlass, der eigentlich
eine Klarstellung der rechtlichen Situation ist und sei-
nen Namen nach dem Verfasser im Verkehrsministeri-
um BaWü erhalten hat. Dort ist nachzulesen, dass 
„Pauschale Vorgaben, bestimmte Ordnungswidrigkei-
ten (zum Beispiel das Gehwegparken, das auch für 
Motorräder untersagt ist) nicht zu verfolgen, oder Ver-
kehrsdelikte in bestimmten Gebieten oder auf bestimm-
ten Straßenabschnitten nicht zu ahnden, haben einen 
Ermessensausfall und damit die Rechtswidrigkeit der
Entscheidung zur Folge und stehen mit den Pflichten
der Verfolgungsbehörden nicht im Einklang“. Zu einer
ähnlichen Entscheidung kam das Oberverwaltungsge-
richt Bremen im März 2023, in dem es erklärte, dass die
systematische Duldung von illegalem Gehwegparken
rechtswidrig sei.
Abgesehen davon, dass Gehwegparken rechtswidrig ist,
gilt im Normalfall eine Gehwegbreite von 2,50 Meter
und als Mindestmaß gilt eine Gehwegbreite von 1,60
Meter. Außerdem ist das Parken an engen und unüber-
sichtlichen Stellen unzulässig.
Und wie sieht die Praxis in Stuttgart aus? Die Verkehrs-
initiative Kidical Mass, die sich für sicheres Radfahren
von Kindern einsetzt, hat Stuttgarter Schulwege unter-
sucht. Am schlechtesten kam der Schulweg zur Vogel-
sangschule im Stuttgarter Westen weg: neben schlecht

Parken auf Gehwegen
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Sehen und gesehen werden – Fehlanzeige.

eingerichteten Baustellen, Parken in Haltverbotszonen
und mal wieder das leidige Thema Parken auf Gehwe-
gen. Auf einer Gehwegnase parken Motorräder. 
Genau diese Gehwegnase wird offenbar von der Polizei
mit den Kindern als Schulweg eingeübt. Die Stuttgarter
Zeitung berichtet dazu, dass die Stadt die Meinung ver-
tritt, dass die Motorräder „toleriert“ werden müssten.
Damit geht Falschparkerwohl vor Kindeswohl.

Für uns stellen sich folgende Fragen:
• Warum duldet die Stadtverwaltung dort das syste-

matische und illegale Gehwegparken?
• Wie viele Strafzettel wurden dort verteilt?
• Warum wurden dort auf Pkw-Parkplätzen nicht 1 – 2

Motorrad Parkplätze eingerichtet? � Peter Pipiorke
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Wie schon in
den letzten
Jahren veran-
staltet die
Radgruppe
wieder einen
Radkorso vom
EUKOM zur
Ostermarsch-
Kundgebung
in Stuttgart.

� Red.


